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KIT-NEWS Dezember 2015 
 

Liebe KIT-Mitarbeiterinnen und KIT-Mitarbeiter! 
 

Im Dezember wurde uns eine besondere Ehre und Wertschätzung zu Teil.  

Die Menschenrechtspreis-Jury zuerkannte dem Kriseninterventionsteam Land Steiermark den  

Menschenrechtspreis der Stadt Graz 2015 und dieser wurde am 10. Dezember 

2015 von Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl im Gemeinderatssitzungssaal, in Anwesenheit 

von Frau Prim.a Dr.in Katharina Purtscher, Cornelia Forstner und 20 Grazer KIT-MitarbeiterInnen, 

feierlich an Edwin Benko überreicht! 
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Auf der Homepage des Friedensbüros der Stadt Graz sind folgende Informationen 

zum Menschenrechtspreis zu finden: 

1. Vorschlagsberechtigung: Jede Person/Organisation ist berechtigt, Vorschläge für mögliche 

PreisträgerInnen zu machen, Eigenbewerbungen sind nicht zulässig. Vorgeschlagen werden 

können Einzelpersonen, Gruppen von Einzelpersonen oder Vereine und andere Rechtspersonen 

in Österreich und im europäischen Ausland, die Leistungen für Menschenrechte auf kommunaler 

Ebene durchgeführt haben.  

2. Gegenstand: Leistungen für Menschenrechte auf kommunaler Ebene  

Das besondere Anliegen der Menschenrechtsstadt Graz ist die Förderung des friedlichen Zu-

sammenlebens aller Menschen innerhalb der Kommune.  

Eingereichte Leistungen werden in Hinblick auf die Förderung von Toleranz, Dialog und Versöh-

nung und auf ihre Wirkung im kommunalen Leben von Graz und anderen europäischen Städten 

bewertet. Die Auswahl erfolgt durch eine Jury, die von einem Beirat beraten wird.  

Der Jury gehören an: 

1. Der Bürgermeister der Stadt Graz oder ein/e von diesem namhaft gemachte/r VertreterIn als 

Vorsitzende/r. 

2. Je ein/e RepräsentantIn der im Gemeinderat vertretenen Parteien. 

3. Ein Mitglied, das vom Ökumenischen Forum christlicher Kirchen in der Steiermark 

namhaft gemacht wird. 

4. Ein Mitglied, das von Amnesty International, Region Steiermark, namhaft gemacht wird. 

5. Ein Mitglied, das von der Liga für Menschenrechte namhaft gemacht wird. 

6. Herr Alfred Stingl 

 

 

Als erste Gratulanten stellten 

sich Herr Landesamtsdirektor 

Hofrat Mag. Helmut Hirt und 

Fachabteilungsleiter Hofrat Mag. 

Harald Eitner sowie viele KIT-

MitarbeiterInnen ein… 
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Sehr geehrter Herr Benko! 

Herzliche Gratulation Ihnen und ihren Mitarbeiterinnen zu dieser Auszeichnung. 

Beste Grüße 

Helmut Hirt 

 

Lieber Edwin! 

Ich gratuliere dir und Cornelia, aber vor allem allen unseren tollen KITlernInnen, die sich diese 

Anerkennung wirklich verdient haben, von ganzem Herzen!!! 

Natürlich ist diese Auszeichnung ein kleines Danke für die unglaubliche Leistung, die ihr rund um 

die schreckliche Amokfahrt in Graz erbracht habt. Deshalb wiegt die Ehrung auch doppelt, weil ihr 

eine konkrete Hilfeleistung zu Grunde liegt, deren Wert nur von den Betroffenen in seiner vollen 

Dimension erfasst werden kann. 

Ich freu mich für euch so richtig und hoffe, dass ihr Gelegenheit haben werdet möglichst viele 

unserer freiwilligen KITlerInnen zur Verleihung mit zu nehmen. Der Preis gehört vor allem  diesen 

engagierten Menschen und es wäre schön, wenn möglichst viele von ihnen mit ihren KIT-Westen 

anwesend wären! Nochmals herzliche Gratulation! Harald Eitner 

 

 

 

 

 

Gemütliches Beisammensein zum Jahresende! 

Viele Bezirksteams ließen das einsatzreiche KIT-Jahr mit einem gemeinsamen Essen ausklingen. 

Ein herzlicher Dank sei an dieser Stelle den BezirkskoordinatorInnen und ihren StellvertreterIn-

nen ausgesprochen, die einen wesentlichen 

Beitrag zur Vernetzung in den Bezirken und 

zum Aufgenommen sein und Wohlfühlen 

jedes einzelnen Akutbetreuers in den Be-

zirksteams beitragen! Danke auch an den 

Verein zur Förderung der Krisenintervention, 

vertreten durch den Obmann Mag. Alexand-

er Krainz, der diese Einladungen jährlich     

sponsert! 
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 Die Kleine Zeitung berichtet… 

Interview mit dem Bezirkskoordinator Südoststeiermark, Harald Fuchs 
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 Zum Jahreswechsel erreichten uns vielfältige E-Mails und Glückwunschkarten in 

denen Dankbarkeit und Wertschätzung für euer/unser Tun zum Ausdruck gebracht 

wurden: 

 

Sehr geehrter Herr Benko! 

Sehr geehrte Frau Forstner, liebe Cornelia! 

Schönen Dank für die Festtagswünsche.  

Ich möchte sehr gerne die Gelegenheit zum Anlass nehmen, um mich bei euch nochmals sehr 

herzlich für eure beispielhaften Bemühungen und Leistungen zu bedanken. Es ist gut und beruhi-

gend in der Arbeit zu wissen, dass so fachkundige und engagierte Helferinnen und Helfer in der 

Not zur Verfügung sind und einem beistehen.  

Alles Liebe und Gute.  

Max Wiesenhofer 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Purtscher! Sehr geehrter Herr Benko!   

Ich möchte mich bei Ihnen und Ihrem Team im Namen der Gemeinde Großsteinbach für die un-

glaublich wertvolle und aufopfernde Unterstützung im Zuge der Brandkatastrophe in Kroisbach 

bedanken.  

Beginnend bei den direkt betroffenen Angehörigen über die Einsatzkräfte bis hin zu den Schulkol-

legInnen, deren Eltern und den Lehrern hat ihr Team für Stabilität und Begleitung der emotional 

stark belasteten Menschen gesorgt.  

Als HBI der FF Kroisbach und Bürgermeister ist es mir ein Anliegen mich am Ende des Jahres 

noch einmal meine tiefe Dankbarkeit für Ihr da sein, in einer solch schwierigen Zeit zum Ausdruck 

zu bringen.  

Ich ersuche Sie höflichst meinen Dank und den Dank aller betroffenen an Ihr tolles Team weiter-

zuleiten!  

Im Namen der Gemeinde möchte ich Ihnen allen ein frohes und friedliches Weihnachtsfest im 

Kreise ihrer Lieben und ein gesundes und zufriedenstellendes Jahr 2016 wünschen!  

Mit lieben Grüßen aus der Schachblumengemeinde  

J. Rath 

Bürgermeister 
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Im Dezember gratulieren wir zum Geburtstag:  

EISNER Christa, FERSTL Friedrich, KASTL Stefan, KNAUS Waltraud, LAMPRECHT 

Carmen, MÜLLER Martina, MUSER Hannes, NUSSBAUMER Herbert, PERL Brigitte, 

PFANDL Agnes, POLZ-WATZENIG Astrid, PUNTIGAM Kerstin, REITER Christine, 

SORGER Harald, TSCHIGGERL Barbara, WICHRO Erika, SCHALLER Barbara 

und zwei neuen MitarbeiterInnen, deren Kursgruppe in den Jänner-News noch mit Fotos 

vorgestellt wird: Simone EBERLE und Pauline RIEDLER 

Herzlichen Glückwunsch!  
 

 

 

Was keiner wagt  

Was keiner wagt, das sollt ihr wagen 

Was keiner sagt, das sagt heraus 

Was keiner denkt, das wagt zu denken 

Was keiner anfängt, das führt aus 

Wenn keiner ja sagt, sollt ihr´s sagen 

Wenn keiner nein sagt, sagt doch nein 

Wenn alle zweifeln, wagt zu glauben 

Wenn alle mittun, steht allein 

Wo alle loben, habt bedenken 

Wo alle spotten, spottet nicht 

Wo alle geizen, wagt zu schenken 

Wo alles dunkel ist, macht Licht 

(Lothar Zenetti) 

Wir danken euch sehr herzlich für eure ausdauernde 

Einsatzbereitschaft und für euren immerwährenden 

Blick auf die individuellen Bedürfnisse der Menschen. 

Dies fordert uns oft heraus Dinge aus anderen Blick-

winkeln zu betrachten und anders zu handeln – wie es 

das Gedicht beschreibt – und dadurch wird unmöglich 

Geglaubtes oftmals möglich!  

Die Fähigkeit zur differenzierten 

Betrachtung des Lebens mit  

seinen Herausforderungen,  

den Mut um Menschenrechte  

einzufordern und die Geduld  

mit euren Mitmenschen im  

Sinne eines friedenbringenden  

Miteinanders wünschen wir  

euch herzlich für das Jahr 2016 

Dr.in Katharina Purtscher-Penz, Edwin Benko,  

Cornelia Forstner, MA und Lisa-Maria Kolleritsch 


